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Büchſen darf vorläufig nicht mehr abgegeben
werden.

100 Gramm Moergarine.
Jn der Woche vom 28. bis 29. Februar 1919

werden auf den Abſchnitt 11 der Fettkarte für
jede Perſon eines Haushalts 100 Grimm Mar-

rine zum Preiſe von 1.45 Mk. geben. Derertauf erfolgt in den Geſchäften, in denen die

Anmeldung zur Butterkundenliſte bewirkt iſt.
Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt dem
Stadternährungsamt am Montag, den 1. März,
abzuliefern

Für Kinder vom 8. bis 12. Lebensjahre wird
für die Woche vom 23. bis 29. Februar auf den
Abſchnitt 26 des neuen Einkaufsſcheines für
Molkereierzeugniſſe ein Pfund vorkondenſierte
Milch x Preiſe von 5 Mk. abgegeben. Der
Verkauf erfolgt bei den zum Quarkverkauf zu
gelaſſenen Milchhändlern. Die Abſchnitte des
Einkaufsſcheines iiber Molkereierzengniſſe ſind
bis ſpäteſtens Dienstag, den L. i dem
Stadternährungsamt, Abteilung 2, abzuliefern.

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom
25. September und 4. November 1915 wird der
Verkauf der der Stadt überwieſenen Nähr- und
Brotaufſtrichmittel wie folgt geregelt: Jn der
Woche vom 233. bis 28. Februar 1920 gelangen
zur Verteilung: Pfund Haferflocken, Ver
kaufspreis 2,20 Mk. für das Vfund, gegen Ab
trennung der Marke 477; Pfund Marme-
lade, Verkaufspreis 8,70 Mk. für das Pfund,
gegen Abtven der Marke 478; aGraupen, Verkaufspreis 71 Pf. für das Pfund.
oder 4 Pfund Gerſtenflocken. Verkaufspreis
75 Pf. für das Pfund, gegen Abtrennung der
Marke 479 des Warenbezugsſcheines Nr. 28.
Grauven oder en kommen
den dere zur 8gabung. Anſpruch auf eine beſtimmte Ware
haben die Käufer nicht. Die Käufer ſind ver-
pflichtet, bei denjenigen Verkäufern die Ware
einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen
ſind. Die Verkäufer ſind verpflichtet, die Mar
ken zu Hunderten gebündelt im Stadternäh
rungsamt, Marktplatz 22, 1. Obergeſchoß, Saal
links, acht Tage nach beendeter Verteilung unter
Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen. Zu
wider handlungen unterliegen der Beſtrafung
nach S 17 der Verordnung vom 25. September
und 4. November 1015.

Städtiſcher Verkauf von Kerzen
in der Talamtſchule, am Montag, den 23. Febr.
1920. Zugelnſſen zum Einkauf werden die Jn-
haber der Lebensmittelſcheine mit den Num-
mern 27 500 bis zurück 22501 vormittags von
8 bis 12 Hhr und die Jnhaber der Numern 22 500
bis zurück 18 001 nachmittags von 2 bis 6 Uhr.
Es werden an diefenigen Hanshalte, welche in
ihrer Wohnung keine elektriſche Lichtanlage
haben, zwei Kerzen, zum Preiſe von 65 Pf. für
das Stück, gbhgegeben. Der Lebensmittelſchein,
in dem die Abgabe der Kerzen vermerkt wird, iſt
vorzulegen. Abgezähltes Geld iſt bereitzu-
halten. Für Unregelmäßigkfeiten beim Bezuge
gelten die geſetzlichen Strafbeſtimmungen.

Auf Veranlaſſung der Reichswirtſchaftsſtelle
für Flachs, Abteilung Deutſche FlachsbauGe
ſellſchaft m. b. H. zu Berlin. weiſen wir hiermit
darauf hin. daß den Flachsanbauern des Jahres
1919 im Frühſahr v. J. für den Anbauy von
Flachs beſondere Vergünſtigungen zugeſichert
worden ſind. Neben der Lieferung von Stick
ſtoffdünger, Leinöl und Oelkuchen ſollen die An-
bauer des Jahres 1919 nach erfolgter Ahliefe-
rung aus dieſer Ernte auch noch Anſpruch auf
Lieferung von Wevwaren und Bindegarn zu
Vorzugspreiſen haben. Bedingung für Rück-
lieferung von Webwaren und Bindegarn iſt
Meſdung der geernteten Menge bis ſpäteſtens
15. März d. J. Die Flachsanbauer werden im
eigenen ntereſſe auf vorſtehende Veraünſti-
gungen aufmerkſam gemacht. Meldeformulare
ſind im Stadternährungsamt, Zimmer 35, zu

woſelbſt auch weitere Auskunft erteilt
wird.

Es wird darauf hingewieſen, daß dem Magi
ſtrat Gemüſekonſerven, und zwar Karotten und
Sringt, zum freihändigen Verkauf zur Ver-
fügung ſtehen. Kleinhändler, welche den Ver
kauf dieſer Gemüſekonſerven beabſichtigen, kön
nen ſich Bezugsſcheine im Stadternährungsamt,
Marktplatz 22, Zimmer 17, während der Dienſt
ſtunden vormittags von 8 bis 1 Uhr, abholen.

Auf die Milchkfarte der Klaſſe IV wird für die
Woche vom 23. bis 29. Februar 4 Abgabe der
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Ausweiſung von Verſonen durch die Demobil-
machungsanusſchüſſe.

da Demobilmachungsausſchüſſe haben
an rund ihrer allgemeinen Befugniſſe und
insbeſondere auf Grund der Verordnung vom
28. März 1919 über die Freimachung von Ar
beitsſtellen ganze Perſonen und Berufsgrup-
ven aus ihren Bezirken entfernt. Jn Verfolg
ſolcher Maßnahmen ſind aus einer Reihe von
Großſtädten auch nach Halle Perſonen gekom
men, die infolge der ſchlechten Lage des Woh
nungs- und Arbeitsmarktes in Halle weder
Wohnung noch Beſchäftigung finden können. Es
iegt Veranlaſſung zu der Annahme vor, daß

veg nicht immer die geſeven Beſtimmungen vollſtändig beobachtet wur
den, und daß infolgedeſſen dieſe Ausweiſungen
teilweiſe zu Unrecht erfolgt ſind. Nm eine Nach
prüfung dieſer Fälle herbeizuführen, werden
alle Perſonen, die auf Grund von Verfügungen
der Demobilmachungsausſchüſſe nach Halle ge
kommen ſind, gebeten, ſich perſönlich im ſtädt.
Arbeitsamt, Salzgrafenſtr. 3 I, Zimmer 9, Ge-
ſchäftsſtunden 8--83 Uhr, zu melden

Umſatzſteuer.
Die Erwartungen, die an das Warenumſatz

h vom 26. Juni 1916 geknüpft waren,
iind inſofern nicht in Erfüllung gegangen, als
ie Höhe des Steueraufkommens hinter dem

Voranſchlage zurückgeblieben iſt. Deshalb und
mit Rückſicht auf den geſteigerten Bedarf des
Reiches wurde ein Ausbau der Umſatzſteuer er
r Die Beſtimmnungen, die urſprünglich
n das Reichsſtempelgeſetz hineingearbeitet
waren, wurden aus dieſem herausgenommen
und zu einem ſelbſtändigen Umſastſteuergeſetz
vom 26. Juli 1918 erweitert. Aber auch dieſes
Geſetz erwies ſich in ſeinen Erträgen als unzu-
länglich. Die verfaſſunggebende deutſche Na
tionglver ſammlung hat daher ein neues Umſatz
ſteuergeſetz beſchloſſen, das am 1. Januar 1920
in Kraft getreten iſt. Durch dieſes Geſetz iſt ſo
wohl der Kreis der ſteuerpflichtigen Perſonen
als auch der Kreis der einer erhöhren Steuer
unterliegenden Luxusgegenſtände erheblich aus

dehnt worden. Der Umſatzſteuer unterliegen
ieferungen und ſonſtige Leiſtungen, die jemand

innerhalb der von ihm ſelbſtändig ausgeübten
nicht wur gewerblichen, ſondern auch beruflichen
Tätigkeit im Jnland gegen Entgelt ausführt.
Steuerpflichtig ſind danach nuch die freien Be
rufe (Anwälte, Aerzte uſw.). Eine Befreiung
für kleinere Betriebe, die bisher bei einem Jab-
resumſatz von nicht mehr als 3000 Mk. von der
Steuer befreit waren, beſteht in Zukunft nicht
mehr. Anderſeits iſt eine Steuervergünſtigung
eingeführt für Perſonen. deren jährliches Ge-
ſamteinkommen 5000 Mk. nicht überſteigt. inſo-
fern ſie gewiſſe Familienangehörige (Kinder
unter 16 Jahren, Eltern, Schwiegereltern uſw.)
verſorgen. Der Steuerſatz, der bisher vom
Hundert betrug iſt jetzt auf 124 v. H. erhöht
worden. Die Steuer von Lurusgegenſtänden,
die in Zukunft teils vom Herfteller der Waren,
teils vom Kleinhändler zu zahlen iſt, beträgt
ſetzt 15 v. H. Für einige beſondere Leiſtungen
(Uebernahme von Anzeigen, Gewährung einge-
richteter Schlaf- und Wohnräume zu vorüber-
gehenden Aufenthalt u. ſind 10 v. H. zu ent
richten. Die Abgabe iſt von der Geſamtheit der
Entgelte für Lieferungen und Leiſtungen zu
entrichten, nicht nur, wie vielfach noch irrtüm-
lich angenommen wird, vom Gewinn. Sie iſt
auch zu zahlen, wenn Gewinn nicht erzielt wor
den iſt, oder die Abficht, ſolchen zu ergielen,
überhaupt nicht beſtand. In der Regel ſind die
ſteuerpflichtigen Entgelte im Januar für das
abgelaufene Kalenderjahr, Umſätze, die der
Lurusfteuer unterliegen, jedoch viertelfährlich
bei der zuſtändigen Steuerſtelle angumelden und
zu verſteuern. Für das Jahr 1019 iſt die Ver
ſteuerung noch nach dem bisher gitltigen Geſetz
vorzunehmen.

Für die entgeltliche Lieferung gewiſſer Luxus-
gegenſtände iſt die Abgabe auch zu entrichten,
wenn ſie durch Perſonen erfolgt, die keine ge

Erſcheint jeden Werttag nachmittags.
Anzeigen dis morgens 9 Uhr erbeter größere tags vorher.
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werbliche Tätigkeit ausüben, und zwar in di
e nicht erſt am Vierteljahresſchluß, ſon
ern alsbald nach Zahlung des Entgelts.

t ſind bis auf weiteres, wie bisher,
in der Regel die Stadtgemeinden und die Kreis-
ausſchüſſe. Zuwiderhandlu
ſetz ſind mit empfindlicher
nisſtrafe bedroht.

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule, am Montag, den 23. Febr.
1920. rnekaſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Num-
mern 1 bis 1000 nur nachmittags von 2 bis
6 Uhr. Für jede Perſon eines Haushaltes wer-
den 70 Gramm zum Preiſe von 60 Pf. abge

eben. Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzu
egen. Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten.

Stadtbad.
Wiedereröffnung der beiden Schwimmhallen

Sonnabend, den 21. Februar 1920. Badezeiten
von 9 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends. Sonn
tags geſchloſſen.

S Eilenburg ſSSS
Wahlen der Elternbeiräte an den Mittel aud

Volksſchulen.
Auf Anweiſung des Herrn Miniſters für

Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung hat die
Regierung in Merſeburg die Wahlen zu den
Elternbeiräten an den Mittel- und Volks-
ſchurcn auf

Sonntag, den 7. März 1920,
angeordnet. Das aktive und paſſive Wahlrecht
ſteht den Eltern ſämtlicher die Schule beſuchen-
den Kinder zu, auch der Gaſtſchul- und fremden
Schulkinder, und zwar ſowohl den Vätern ars
auch den Müttern, ferner den Adoptiveltern,
ne ſie in den von den Schulleitern ar fge-
tellten Wählerliſten aufgenommen ſind. Die

Eltern derjenigen Schüler bzw. Schü'er nin,
die von Oſtern 1920 ab die Schule beſuchen
werden, ſind in die Wählerliſten mit aufg'nom-
men, die Eltern derjenigen Schüler bzw.
Schülerinnen, die Oſtern 1920 die Schule ver-
laſſen, ſind nicht wahlberechtigt. Jeder Wahl-
berechtigte hat nur eine Stimme, gleichviel wie
viele ſeiner Kinder die Schule beſuchen. Ein
ſprüche gegen die Liſte ſind ſpäteſtens eine
Woche vor der Wahl bei den Schulleitern an-
zubringen.

Wir fordern hiermit zur Einreichung von
Wahlvorſchlägen auf. Die Kandidatenliſten
ſind ſpäteſtens 10 Tage vor der Wabhl, alſo am
26. Februar 1920, dem Vorſitzenden des Wahl
vorſtandes ſeder Schule einzureichen.

Vorſitzender des Wahivorſtandes iſt für den
Elternbeirat der Mittelſchule Rechtsanwalt und
Notar Jungwirth, Markt 8, für den Eltern-
beirgt der Stadtſchule Wilhelm Onitzſch, Stein-
ſtraße 1, für den Elternbeirat der Bergſchule
Otto Fiſcher, Halleſche Straße 16b, für den
Elternbeirat der Oſtſchule Karl Jahn, Wurzener
Straße T.

Die Kandidatenliſten müſſen mindeſtens ſo
viel Namen von Kandidaten enthalten, als
Mitglieder des Elternbeirates zu wählen ſind.
und müſſen mindeſtens 20 Unterſchriften von
Wahlberechtigten tragen. Kandidatenliſten, die
dieſen Vorſchriften nicht entſprechen, hat der
Wahlvorſtand zurückzuweiſen.

Die Veröffentlichung der Kandidatenliſten er-
folgt durch Aushang in den Schulen und im
Rathaus.

Die Wahlhandlungen finden ſtatt am Sonn-
tag, den 7. März 1920. für den Elternbeirat
der Mittelſchule in der Aula der Mittelſchule
von nachmittags 1 bis 5 Uhr, für den Eltern
beirat der Stadtſchule in der Aula der Stadt-
chule von 9 Uhr vorm. bis 5 Uhr nachm. für
n Elternbeirat der Bergſchule in der Turn-

halle der Bergſchule von 9 Uhr vorm. bis 5 Uhr
nachm., für den Elternbeirat der Oſtſchule in
der Turnhalle der Oſtſchule von 10 Uhr vorm.
bis 8 Uhr nachm.

Die Wahlen erielgen durch perſönliche Ab-
abe der Stimmzettel in den bei der Wahlhand-
ung zur Ausgabe kommenden Briefumſchlägen.

Die Stimmzettel müſſen eine der Kandidaten-
liſten genau bezeichnen, etwa durch Angabe des
erſten auf der Liſte ſtehenden Namens. Die Ver-
bindung von Liſten iſt unzuläſſig. Stimmzettel
die nicht auf eine der öffentlich bekanntgemach-
ten Kandidatenliften lauten, ſind ungültig,
ebenſo abgeänderte Stimmzettel.

Das Wahlergebnis wird nach beendeter Wahl
vom Wahlvorſtand in öffentlicher Sitzung feſt

n gegen das Ge
eld und Gefäng-
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Schriftleitung:
Halle (Saale), Horz 42-44,

Fernruf 1045.

Sprechzeit: Nur werktags

von 12 bis 1 Uhr mittags.

Bezirk Merſeburg.
Anzeigenpreis 30 Pf. für den Millimeter Höhe u. Spalte; 90 Pf.

für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Tertſeitenteil.

Amtliche Bekanntmachungen.
S

9
geſtellt und veröffentlicht. Bei Ermittlung der
auf jede Kandidatenliſte nach dem Verhältnis
der für ſie abgegebenen Stimmen entfallenden
Mandate findet S 51 der Wahlordnung für die
Wahlen zur Deutſchen Nationalverſammlung
vom 80. November 1918 (R.-G.-Bl. S. 1353
ſinngemäß Anwendung.

Einſprücbe gegen die Wahl ſind nur binnen
L Wochen nach Feſtſtellung des Wahlergebniſſes
zuläſſig. Sie können jede vor oder bei der Wahl

vorgekommene r betreffen,haben aber keine aufſchiebende Wirkung. Ueber
die Einſprüche entſcheidet die Schulaufſichts-
behörde.

Eilenburg, den 20. Februar 1920.
Die Wahlvorſtände für die Elternbeiräte der

Mittel und Volksſchulen.
Veröffentlicht:
Eilenburg, den 20. Februar 1820.

Der Magiſtrat.

ſGSeſ Ritierfeid. S
Speiſefettverteilung

für die Woche vom 22. bis 28. Februar 1920.
Jn der Woche vom 22. bis 28. Februar 1920 ge
langen an die ungsberechtigten 90 Gr.T Fefere und 60 r. Rulandébntter zur Aus-

gabe.
Bitterfeld, den 17. Februar 1920.
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Bitterfeld.

Freiherr von Bodenhauſen.

Auf Abſchnitt 10 der gelben Kreislebensmittel
karte entfallen 250 Gramm Hafernährmittel
zum Preiſe von 46 Pf. Die Marken können
ſofort eingelöſt werden und behalten ihre Gül-
tigkeit bis zum 28. Februar d. J.

Bitterfeld, den 17. Februar 1920.
Der Magiſtrat. Fruhner.

Betriebsſtoff für Verkehrszwecke für Februar.
Nach Mitteilung des Herrn Regierungspräſi-

denten ſind infolge der ungünſtigen Entwicklung
des Standes der deutſchen Währung zwiſchen
dem Reichswiritſchaftsminiſterium und den
amerikaniſchen Benzin Einfuhrfirmen äußerſt

e Verhandlungen entſtanden. durch
ren ng die Bereitſtellung der Betriebs-

ſtoffkontingente für Februar verzögert wird.
Jch mache hiermit die Verbraucher von Be-

triebsſtoff darauf aufmerkſam, daß Anträge
auf ſofortige Zuweiſung zwecklos ſind. Sobald
das Monatskontingent für Februar bekannt-
gegeben iſt, erfolgt weitere Zuweiſung.

Bitterfeld, den 17. Februar 1920.
Der Landrat. Freiherr von Bodenhauſen.

Jn Anbetracht der Wichtigkeit der Obſterzen
ung für die r dern ghrung erſcheint es mehr

n je dringend nötig daß alle Schädlinge
insbeſondere Raupen, möglichſt gründlich durch
Entfernung und S Neſter ver-
tilgt und die auskriechenden Ringelraupen ge
tötet werden

Wir fordern deshalb alle Beſitzer von Obſt-
bäumen unter Bezugnahme auf S 368, Abſatz 2
des Reichsſtrafgeſetzbuches, auf, ſofort die er-
forderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Säumige haben Beſtrafung und zwangsweiſe
Ausführung auf ihre Koſten zu gewärtigen.

Die Ausführung wird ncchgeprüft werden.
Bitterfeld, den 14. Februar 1920.

Die Volizeiverwaltung. J. V. Fruhner.

Zwangsverſteigerung.
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen am

12. April 1920, nachmittags 2 Uhr, im Laute-
ſchen Gaſthauſe Zum Löwen in Brehna ver
ſteigert werden die im Grundbuche von Brehna
Band 183, Blatt 481 (eingetragener Eigentümer
am 7. Januar 1920, dem Tage der Eintragung
des Verſteigerungsvermerks: Maurer Friedrich
Wilhelm Schmidt in Brehna) eingetragenen
Grundſtücke, Gemarkung Brehna, Anteil
Halleſche Straße Nr. 20, Hofraum mit Gebäu-
den und einem Gebäudeſteuernutzungswert von
158 Mark, Geruudeſteuerrolle Nr. 85, Grund-
ſteuermutterrolle Art. 56 und Kartbl. 8, Par-
zelle 122, Plan 228, Acker von 7,40 Ar Größe,
Reinertrag 1,60 TIr.

Bitterfeld, den W. Januar 1920.
Pr. Amtsgericht
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Marken hi erke zu ſenden.

wo r den 19o 585 a 4
mann

bruar 1920.Der Kreisansſchuß.

Sehautzmittel.
Grmimiwaren 8548

Frau vnapnispritzen
uns W. Preisliste versehl.

Pf. d. VersandhansCermamig, Hale,

I. v Str. 5.Bi de aussehneiden

An -Messing
g 10 MK., 3522

den Postert Kunſan Nitteistr. 5.

Iel. 2441.

eannne
s0 le 8547einzelne Mödel,alles in grosser Anmw,

verkauft preiswert

dax Junghblut
Böbelqescheaft

lbrechtstrasse 37.

r

Damen- Stiefel
Konfiſmanden dfiefel

a Heine
Jaſelannen

z. verk.
G. John,

Bernhardyſtraße 65. 8556

Eine Frau 4658z. Ladenwiſchen, dreimal

ne diGr. U ichſtr. 59.Blau,

ſmeneee
Spirolbohrer,

Gewindedohrer,

Reſbahlen
in allen Größen zu

kaufen geſucht.

Otto Knorr,
Schillerſtraße 35

en ſauberes, fleitzig.
xtmädchene Nen tm da n

lichen Arbeiten vertraut iſt.
ſich keiner Arbeit ſcheut
und Kochkenntniſſe beſitzt,
net zum ſofortigen An

ſpäteſtens per 1. 3.,e oh. Lohn u. guter Koſt

Fran Alfr. Hrosoher,Magdeburgerſtr. 64. i.
Vorzuſt. v. I1--1 u. 6--7.
Tüchtige redegewandte

Herren
(auch Kriegsbeſchädigte)
als Proviſtonsreiſende,
welche dei Hoteliers,Land- und aſtwirten,
Fuhrhaltereien, Kran
kenhäufern, ſöwie in
Fabrik und Jnduſtrie-
betrieben, aber auch beiHändlern beſtens ein-
ßetüdrt ſind, ſofort geucht zur Mitnahme von
Waſchmitteln, Wagen
Maſchinen Huf- undet uhcreme,Vohnerwachs, Oele c.
Angebote erbeten an:

M. Kuhn, z
Chemiſche Jnduſtrie,

Wandsbek Hamburg
Moltkeſtraße 3.

Algeneine Ouskrankenkaſſe des 60al

kreiſes zu Hulle.
Wir verweiſen auf unſere Bekanntmachung vom

16. d. M., abgedruckt in Nr. 7 des Amts- undVerordnungsblattes für den Saalkreis vom 20. d. M.
und Nr. 42 der Halliſchen Allgemeinen
19. d. M. betr. die Vornahme von

eitung vom
rgänzungs-

wahlen zum Ausſchuß unſerer Kaſſe.
Halle, den 20. Februar 1920.

8539 Vorſtand. O. Keltſch.

Darmträgheit u. and. Leiden, Tauſ. v. Anerigsſchr.

Buch numſonſt.

Vertramet der Natur

n tJn Zu
e Parte eR kanntem

heilkundewertvolle Ratſchläge e tet
wendung felner bewährten g-

turmittel ge hma, tu. Rheumg., u aute verdorbenes
B. raſſerſucht, er,leibigkeit, Häamorrdeipen. Lungen-, Nerven-,

eren- Magen- und Darmleiden, Durchfad

S er Sie (Poſtkarte
genügt) *4455Pfarrer Schmidts r n 5 Nüenberg 2 2

Brieffach 8

r

and prima grosse Futterschwelne

o. Brucharai,

und Gesehleeht neben das Beste geg. Läuse
Luskuntt umsonst. 42 und deren Brut.Haus Versand Wonchen s g. HWasche jetet Mk. 2.50.

Semnag rig Uhr an ſteht

ein großer Transport 8553
hannöo. Ferkel, Iäufer-

Von

reiswert n Verkaufrother Strasse
Teler hon 3569.

ederBettnässen Tausofan, W

Keht bei 7570
(Tischlampen

J

Otto Kramer,
Mittelwache 9 10.

C Vernrut 1465.für Elektrisch dies.

er Sandberg S.

S

angeben. Auskunft gratis.
VerſandhausMünchen vol, Menderreret ß.

Stadt und Land-Umrlge

Wilh. Hüller,
Gr. Brunnenstr., 53.

K.-Tragmantel, Burſch.S Ketget ine et Oebt. Küchenſchranl,

Uhr, Rohr, Bl. iſch Konfirm.-Anzug z. verk.f- u. m. Goetheſtr. o. 8555

fort.

kins gute Dhr
mit GarantieS ehe rchne ſette,

z Ring. Rrosche,
Armbamndä usw.deinen

Veltnüſen
zefreiun nung garantiert ſo-

Alter u. Geſchlecht

V V Lohlfahrt, in Süiber,
Dublee,

338, 585.
750. 900,

in allen Größen u. Breiten
vorrätig 8550

Gravierungen Kostenlos.

H. Schindler,
Kl. Virichstrasse 35.

e er

führt ſachgemäß und
billig aus 8521

Fernſprecher 4100.

Kutteldof 13 r. 8549

in Bitterfeld zu vertauſchen.

22272

Eine Wohnung in Ammendorf gegen eine
*4661

Meldungen bei der Wohnungskommission

Walhalla
Operett-rneater.
Sonntag z. letat. Malkin armer
Muslkante.

Naohmittags 4
Rupunzel mit dem

langen Haar.
Kom. m. Gesg. u. Tann

Montag u. i mödel,
Schwarzwaldmäd
Kasse Sonntags ab 10
C ununterbrochen

Stadttheater.
Sonntag, den 22. Februar,

nachmittags 3 Uhr:

Ab. 7Uhr, Ende 10 Uhr:

Königsincer.
Pqutag den 23. Februar,infang Ende 10 Uhr

Maler
Jen 24. Fobruagr, abends s Vhr,
werkrohnattahans, Harz 42-44:

Tagesordnung:
Stellungnahme zum neuen Roiohstarif.

2. Versohſedenes.
Das Erscheinen r Mitglieder ist unbedingt

notwendi g. Der Vorstandinünmers esſmirant

grossen Veberraschungen.
Der grösste Lump erhält eine flasche Sekt.

ff. Mere Kaffes mit Kuchen. Neues Orchertmon.

O Foereinsrimwer noch einige Abende frel.
8552 Thümmler, Jakobstr. 23.

Lohengrin.
r

Sonntag nachmittag: Die
Rofe von Stambul.

Sonntag abend: Königs-
kinder.

WMontag: Lohengrin.
Dienst Figaros Hochzeit.
Mitt. Minna v. BarnhelmDonnerstag: Ser Baſaged

hier. Cavalle rin rusticana.
Freitag. Heimat.Sonnaed. Sönigskinder.

Thalia- Theater.

Gaſtſpiel des Stadt-
theater Perſonals.

Sonntag, den 22. Februar,
abends 7 Uhr:

8538 Nora.

z00.
Sonntag, don 22. Febr.
1920. nachm. 3 Uhr:

Konzert
vom seifert- Orchester.

Leitung:
Musikclir. K. Seitert.

Eintrittspreise:
Erwachs. 1 M.. Kinder
50 Pt., v. 3 Uhr nach-
mittags an Erwaehs.
60 Pt., Kinder 35 Pf.

090

Blusen sd. Schirm. Jackett
S a x ’wWq

Sportschuh (41), Korsett,
bill. z. vk. Herderstr. 1. III I.

ipnn Iwnn e
Taglioh abends 7 Ubr:
x Nevinertnape

Vaudeville in 8 Akten
v. Kessler u. Stobitzer.
Magik v. Vikt. Holländer

Ueberalt
Akrwüscher lachertolg!

Hauptdarsteller:
als Regi-fritz Schul er

Fannyköbe, Josey Wallis
Toni Grixo, I. Seginger,
Berth. Rose,. A. Eugens.
F. Glogan, H. Bahr a. a.
Sonntag. nachm. 3Uhr,

bei Kleinen Preise
Die Prinzessin
aus NMarzipan.

Märch. im 5 Budera V. Iräger.

Vorverkauf 9--41 u. 5 6.
Sonuntaxs stäncdig.

Gdcthof Monhr,
Burgſtraße 72.

e preſg Naskental9 d 4J Geſchäfts- Uebernahme. Sandonium Nun
J Hierdurch erlaube ich mir ergebenſt äuzuzeigen, artiv t.

aß d2 2 Sonandera. et2 F. Brauerei und Malz-Fabril e er.
3 (kleiner Saal)3 im Mühlberg (Elbe) Rappenkränchen.

3 in meinen Beſitz übergegangen iſt. 2 C erhin Tage 7
7 Jndem ich eifrig bemüht ſein werde, r

a gute Qualitätsbiere und Limonaden zum
W ſand zu bringen, bitte ich höflichſt, das meinem2 Geſchäftsvorgängerentgegengebr achte Vertrauen

auch auf mich gütigſt übertragen zu wollen und
empfehle mich mit vorzüglicher Hochachtung

Wilhelm Richter, 455
3 4 vrauerei und Malz-Fabrik Mühlberg (Elbe).

ävvvvvvvvyvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvs
In einer ötunde e Garantie re

Sohurig., Steinweg 10, Ritterfeld,

Sieunter und Kleider
[äuse Ratswall 20. Poſtverſand. 8411

Ver d

AA AA

3
J

d

Wund. unſchädl. Verk. Halle, nur

Rkohter, Glauchaerstr. 78.

Brut(Rifſ.), Flöhe b. Menſchen u.
Tieren. „Fekolda pat. geſch. Mittel.

*4240u. ugnhuar Pelikan-
baramelhier.

Gummi-
wearen-Versand,

Liste Nr. 3 ein fordern.
E. Kertzscher,

a Jrr-ststr. 757

uns eingeholt haben.

Eiſen:
Ehmiedeeiſen I 90 f.
Maſchinenguß 100

Bleche 20gn gudhren von äö-200 git.

überbieten und zahlen
jeden Konkurrenzpreis.

Papier:
eavinne n 30 Pf.
Bücher
Zeitungen

gebündelt.
Geſchüfisbücher,

Akten uſw.

70

80

frei

Für Händler u. Klempuer etc. jeden Konkurrenzprels.

Theuring Ackermann,
Tuftſtraße 24. Große Brunnenſtruße n

unſerem Lager.

Wit warnen!!
nicht anderweitig zu verkaufen, bevor Sie Offerte von

Wir zahlen:

Lumpen:
Strumpf-Wolln. Wagner u

Schuſfwolle.
9ri ingl-Lumpen
Saczeug
Knochen
Reutuch

Metalle:
Kupfer
Rotguß

ßinn
Meſſing
i

in

Telephon 4363.

wieder i. all. einschlägigen
Geschäften erhältlich.

hegt Dertngen.

Beginn des Prelsskaten
schon *4656

Sonnabend ahds. U.

Ammendorf,
Beqquem u. v rteilhatt

autt man in der
Sanitätsdrogerie
Inh.: Vax Landmann.
Es äort alles! 24426

leere

natmine,
riöveilack
(Friedensware),
Ahziehbllder,
Schablonen

eingetroffen.

frben- an.
Mittelwache 9-10,

Fernruf 1465.W

KeineTee iſt beſonders
nötig, wie man ſich vor

ſtarkem

Kincier
zuwachs ſchützt, wenn in
eder Ehe mein D. R. V.
n tentex verwendet

wird. Aerztl. empfohlen.
Millionen fach i. Gebrauch.

J Mehrüber das idegle Vorbeu-
gungsmittel geben J en
meine Proſp. g. Einendung v. 1 pparat

12. *4643Alfred Otto, Verſand.,Gera R., Teichſtraße s.
Hautfjuciken

(Krätze) beseitigt in
2 Tagen Grebesan I.
gernehl., 1 Tube Mk. s6.verstärkte Kur (83 Teile)
M. 16.50. Erfolg garant.

Fleehten
jed Art. Hautanssehblag.,
Hautunreinigk., Mitess.,
Haaraustfal! Sehupp., ait.
Bein leid. Krampfadern,
bestes MAittel: Grebe-
san II, MK. 5. [4244
Apothek. Grebe Uadoral.,

Berlin 118. SW. 81.

Uberwähen

16 Mk.
50

150 Pf.

30

s Mk.

t t in allen Farben und guten
Qualitäten Kaufen Sie

5 preiswert 13 e MützenfabrikJ. Kallga,
Gr. Klausſtr. 35.

Krätzurgan
(gesetel. gaseh.) heilt in
2 Tagen entsetaſiches Bett-
hantjuecken ohne Berufs-
störung. 1000000 fach be-
währt. Monatlich über
1000 Heilberichte. Hässige
Preise. Personzahl av-
eben. *4269Sproeadt. Bochum 198.

Reparaturen
7581 anz Uhren
Ubern. bei ſolider Ausführ.

zu normalen Preiſen
Kurt Uner. Uhrmacher.
Große Steinſtraße 85

(gegenüber Barfüßerſtr.)

Gebrauchte Säcke
kcuft Fellnundlung

Fischerplan 2.

Derticher Meta

arbeiter Verband

Unsern Mitgliedern
zur Narhricht, daß
unser langjähriges Nit-
glied der Kernmacher

Alfred Die
verstorben ist. 8558

Der Tag der Be-
erdigung wird noch
bekanntgegeben.

Um rege Beteiligung
ersucht

Die Ortsverwaltung.



Umpressen u. Färben
werden angenommen.

UVmardeitungen nach neuesten NModellen,

8519 Grosse Auswahl
in Häten, Linonformen,
Bioumen und fantasie.

Fritz Nöseninin,
Burgstrasse l.

Den wirkltoh eentendorahäiver Kautahak

ots täglich frisch eintreffend imwie tn lerFriesen strasse 22. e

ek mwmwen Sie st

Lassen sie IhreSüiefe
bei prompter
Lieferuug und

mübigen
Preisen in dem

elektro-
mechanischen

Betriebren H. Fischer

Geiststr. 38 Schmeerstr. 6
fachmännisch

248

el rnerv. Obrenschmerzen usw. leistet unsere ges.
geseh. Gehörpatrone „Bonophon“ hervor-
ragende Dieuste. Aerztl. begutachtet. Zahlr.
Dankschreiben; z. B. Fr. Th. B. in B. schreibt

wörtlieh: Von meiner 20 jährigen Schwerhörigkeit
rurde ieh vollständig durch Ihre bestbewährte
Methode nach 4wöchentlicher Kur geheilt. Auskunft

kostenlos dureb *4247Wiltherger a Co., Stuttgart B. 46.
Warnung vor Nachahmung.

rennte S pantoffelhösher, S

gut und billig. 7575
Max PFricke,

Trothaer Straße 69. Telephon 3385.

Im Vertrauen
J auf die tauſendfach erprobte Wirkung, auch wenn
J ſchon vieles andere ohne Erfolg angewandt,
nehmen Frauen bei Monatsbeſchwerden meine
J vielbewährten echten Frauentropfen, à Flaſche

I Mark S. Qualität ertraſtark Mark 9. beiKebr hartnäckigen Beſchwerden Doppelflaſche

S Mark 15. Bedeutend erhöhte Werkung wirderzielt durch r 3ertigen Gebrauch von Frauen
Je tee, Paket Mark. 3. Verſand gegen Nach-J nahme oder Voreinſendung des Betrages.

I Perſaadhaus Sygieg, Bremen 254, Poſtfach 311.

mmDTJTZDr 7 amerikan. und agyptisohe

S Zigaretten
für Wirte u. Wiederverkaäufer.

R. Gimnpel, Alte Promenade 6.
Nicht mit Neue Promenade verwechseln. 8428

Alle Partelschriften enpt d. Vollzbuohaneun,,.

r S e

Konkurrenzlus
ſind meine r
Ich zahle für es

Cmiedeeiſen
Fanengn
z ühren von 6-200 zit.

überbieten und zahlen

Eiſen:
r.

jeden Konkurrenzpreis.

Papier:
apierabfälle n 30 Pf.

cherJelnnſen
gebündelt

Geſchäftsbücher,

Akten uſw. 80
frei unſerem Lager.

Für Händler u. Klempner etc. jeden Konlurrenzyrelz.

Wilhelmine Iheurine,

a
a wenn

Lumpen:

soll m u e
u nJentuh

Metalle:
Kupfer 14 R.Rotguß 12 r 44
un 26kſing

Blei
zink

W Domplatz 9. nen
Telephon 5659.

Wirſegte dchuhcrene

Fabrik-Niederlage:

W. Losse Machf., Halles S.
rernspr. 4063. Rudolf-Haymstraße 18. reraapr. 4002.

S753 Auskel NMervwensohmere
umd äbnl. Leiden beseitigt
sofort das ärett. erprobte

r 3. u. 4.86

m 2

n
c Mk. 3.00.

mit Rat eber
für Lhelenke
Mk. 3.75. Bd. Bücher zuſ.
bezog. nur Mk. 8.00. 450
L. 32ehedes, Bern 384,

Schmidintaße 41.

m Vei grsteren Poſten Preisertöshung.

5 Franz EIalle.

Telephon 625737.

Hexenseh., Gieht, ger e 6176.

Telephon 6176.

Ich Kaufe
den Poſten Felle, Lumpen c.b 25 a Freien 8523 n

L
aſenfelle b M. Supr äut.kgb. z3W. J

FaeüneM 255zu arderf. j00
o „25 Manlw.Felle 5 w45 Dachs Reh- ngirlch

„Felle u S7

er Fentuch Kilo 6 Mk.
Lumpen 60 Pf.Altpapiter Knochen 30

Von auswärts wird Fahrgeld vergütet.
Händler Semmler ufw. beſte Ablleferungs-m quelle. Gortlerte Vare beſte ne f7

VBreiteſtr. 6. Tel. 1377 2

R. L EHolwpantoffeln
nicht mit geſüceltem Lederblattn t aus Tuchblatt,

e u mus gutem ganzen Lederblutt n

liefert billigOGOno Fricke, i. Ütichstr. 9, in in
Wiederverkäufer Vorzugspreiſe.

ne e—rn nHaben von Montag mittag bis Dienstag r
einen Transportgrößerer und lleinerer rer

Läuferſchweine
m „Grünen Hof“, Halle,

zreiswert zum Verkauf.

CEshr. i el.
Kau fe 534

Eiſen, Lumpen
uſw. und zahle die höchſten Preiſe.

Leo Felzeher, Tuubenstr. 3.

Haſen-, Kanin, Ziegen
z Schaf und Kalbfelle uſw.

kauft zu höchſten Tagespreiſen 8538

Les Feltscher, Taubenstr. 3.
Telephon 6176.

e a

ger r uGroße Flaſche 5,00 Mk., zur Kur ausreichend, tn Annd Drogerien zu haden. Wo nicht erbältitch, ſchreibe man
an bie Chem. gebrit Neopharm. t anoover Nr. 46.M Mon. n

empfiehlt die

Volks-Buchhandlung,
Harz 42-44.

nouepe r e

7567 Alt-Eison

Die bekannte Quelle
für guten Voherses-Rauontadex,schen ordnäusser Kautsdan,

hiilige Qualtitäts 2igarren,
echte türkische goldgelbs Zigaretten

von 15 Pf. an.
DF (vitte Preisaufdruoke beachten) W

Zigarren-Zentrale Sangerhausen,
Teleph. 454. Ecke Hüttenstrasse u. Rege gar

Ansichis-Postkarten
Die Volks Buchhandkung.De mpehh

ist die *4639
Eeko-

m

Slekitro- M
sowie gen k.kauft und verkan
PfeifferäFritzsche,

v

Steinweg

et

otoren, rhterh

d An m v erteilt r
T

Holzpantoffeln

leten preien nr
Otto Lagecke, haren
Holzpauntoſfſel iadrik,
Ralis. Mansfelder str. 87.

Wolle etc.*4610 von
Dentlst Pranke

Artern,Leiwaiger Str. 16 m,
glieh 5äfltnet

Uhr und
sopdtag 9 t

Violin, Klavier Mannz n-u. Git arre- Unterricht

An

Wars lunper kg 1,50 bis 200 vo ſh.

Bleher und Zeitungen Ag 60 Pf.

EFrelle-

Ane anderen Sorton Feolle, Häuts,

Pagier, Anoohen, Motalie usw.
zu gleieh hohen Prelsen.

Paul Mendde,
Rohprodukten-Großhandlung,

I Alter Markt 11.

m et I I 2 SS Tr i

we wen ben C 00 M.

bis 17 h.188 M. J haulwürte
18 MR. I Mirre 250 Mk.
m narcer l. 1700 Mk.

zu höchsten Tagespreisen,

Telephon 2408.

nene eeekkeeeeeeé

Telephon 6176.

e



Sa

c
t

Ala c

Volkspark,
BRurxstraße 27.

Partelgenozen untertüttt er gen en

Heute, Sonnabend, und mergen, Sonntag

tn beiden len

Vereinshaf,
in en unteren Mumen

z Frelkonzeort z233
2 8540 Dio
t

e h)h)1—Kramers Künstſerspiole
Delltascher Strame 2. à An b

Ad 38. FebruarVollständig neu rorp iſi Käneher
Thevh,U. a.: Joe Sunders, Ha

vom 5und le übrigen nan ars
be B.
Eeks ar. Uirlehstr. a.

Tigiſen:Georg umd Cuxti Edler, gemune wen

fritz Friemel, Singer m Bank
kmo Raschdott, er e
Doris Schöpel, Uedenigen
Paul Vrich u. Hümi TFanzpaar,

sowie die anderen erstklassigen Kraäſoe.

festsäle „Goſdener Mesen
Sountag, den 2323. Febengr., von 3 Vlhr am

Oeffentlicher Tanz.
G. V. Frohſinn Beeſen (M. d. V.

Sonntag, den 22. Febr., im Gaſthaus Vörmlg:

S Et. Kmeiſſ.H
Flotte Muſik.Es ladet doflichſt ein and.
Tanzschule Nicolaus r

*4651 (kräher Trax dorf Ledriuetitet)
Leipzigerste,. 63. Gold. Hirveh. Tel. 59838.

Der nächſte Unterrichtszirkel fürbeginnt am Montag 9 u i 8 U
Anſtandslehre, moderne Tätgze.
Anmeldungen zu ſeder Tagegzeit.

Albert Hlcolaus,

4.

m

PrämSvr em.teinweg 12 Sehmeerstragse 5

men rh p

Germanifa,
Triftatrasse 22.

DOSS,
8562

en t d Emil Jannings Ab Froitag, den 20. Februar 1020

Detektivepiel in 4 Akt. mit FredHerset als Detektiv.

Paul Heidemannin dem nwa Lustspiel
Bin Badeabenteuer ewwass Akten.

veriamrt Weräoschieehter S
die in 6 Akten.Die roten ahren wieder.

Ein Seemannsdramsa in 4 Akten mit Theodor Loos
dasGeheimuls desfabrlkantenfenderson

Detektivlustspiel in 8 A
sgemerkt7c t Anſung 1ägliehn 4 Vhr nachmittagse 7 r ronntag 3 Vhr. Sonnta g V.

Anſung h 6 Vhr
onn a F.

Riesenßilms der „Ufa“
im dem i gete dere W

in 4 Abten Diee uhod ichen III
leichtvinn. den Mencheit,

Lustspiel in 5 Akten.

In der HauptrolleIn der Hauptrolle:

Kläry Lotto. mr A A.
R Vorführ.: 4.10 6.20 8.30.Vorführ.: 4.00 6. 10 3.20

h

Soginn 4 Unr. Beginn 4 Uhr.Die Abendvorsteſſungen beginnen 815 Uhr.

LIIAILIICMIIAAIAIILIIIIIIIIICLIIIIIIIIIIWir machen hierdurch darauf aufmerksam, daß 7
2 grauso Freikarten, sowie die Zt. für Zeiohnung S
m von Kriegsanleihe ausgegebenen roten Freikarten
z nur noch bis 26. Februar Gültigkeit haben. S

2

rin un
Dotektiv- und nimmt

T wonnen u. Sonntag.

Ihrtmord. 4 Ane.ne
Sennewitz Schwan Aer Senneyin

Kraftsport- Verein Teotonia.
Mitglied des Arbehter Athieten Bundes.

Sonntag, d. 22. Fobruar, non S VRe

Kränzchen smit athletiseh. um. naumorist. 4vſtahrongen.
Fiotſte Bandonium-Maagtk. Der Veran d
Lindenhof, Kröll witz

Sountag, den 22. Fedruar, neehm, 8 Uhr

Tanz- Kränzchen
verbunden mit VUnterloltung,des U.-V. Sevlera e

s ladet ergebenst ein Der Vorstand.
Geſellſchaftshaus Diemitz
Fen tag, den 22. Februgr, nachmittags 2 Uber

Tanzkränzchen
Menzenhauer- Gitarre- Zither Verg. en be und Gönner willkommen 4 8 v.

*4844 Queis.
A. Z. luſtiger Geſellen

Sonntag, den 22. Februgr, ne mittags a Uhr

Tanzkrä en
verbunden mit ſtiſches Vorträgen

Um zahlreichen Beſuch dittet o
Krapbenversicherungs-erein et

Sonntag, den 21. März 1920, germittags 10 Rhr,
in der goldenen Kette, Alger Marts

Cenerul- Versummlung.
Tagesordnung:

1. Kaſſen und Geſchäftsbericht.
2. Vorſtandswahl.
3. Erhöhung der Leiſtungen und Beiträge
4. Vereinsangelegenheiten.

J. A.: ver Veretaas.
Kaufe wieder zu höchſten

alle Sorten Felles ne
e zu

gues Felle ver

Fr. Jeſerig, Kl. Sander

III

Er. II 12 Eide Volrpar). ham Kändervorgtellung.

Leichtsinn und Lebewelt.
Ein Warnref von Rane Eaus.

Sittengemllde in 6 Akten

e ne e5 Liebe und, Mode u
S T S An S J

Strumpfwolis kg 16, M.
Felle, Metalle, Eisen, Zink

zu höchsten Preisen

amme Iichkspiele

Zahle für

Albert Bode jr.,

r

usser diesem

Hauslumpen kg 1,50 M.

ws Eroße m 22.

e

jcht S
Erstaufführung l

Lya Mara m hrem groben romantzdden Flm-Schausple]:

De Er es Graten,

VII
Vorführung: Wochentags 4.40, 6.40, 8.45,

Sonntags 3.00, 5.00, 7.00, 9.00.
Wochentags Eiplaß 8, Uhr.

Anfang 4 Uhr.
Sonntags Einlaß 2 Uhr.

Anfang 3 Uhr.

G

Olrichstr s

ger tadt

felle, Häute, Noll
kunſt elles gannn

Leipziger tiurktprelsen

Fellsummler und Flelscher Vorzugsprelse,

Joseph Reuter,
Hulle d. S., Desxauerstr. 5. Telephon 2292.

ferwsprecher

4681.
Am herzem 8557

l

f 2 7 1Tätowierung. R FamilienNachrichten.
e

Garant. f. vollst. schmersal. e 2Enttern. jed. Tatow ohne h eSteoh., Sohneid. i. wen. Tag. W
Prosp. grat. [*4507] Nitschke,

Charielenburg 51, Kantstr. 60.

rehellt werden.
rechstunden in Hae,re dir 60 ljeden Son moend, von

10 bis 1 Uhr. *45058
Dr. mmeci. Alberts,

Spesialarst. Berlin 8W. u.

Was 7 ist
„Patentex“
rheiratete leute u. sol-

ohe, die es werden wollen,

Nach kurzem, aber schwerem Kranken-
lager entschlief sanft am 20. Februar 1920,
nachmittags I Uhr, meine liebe Frau,
unsere gute Mutter und Großmutter

fran Whelwine frohtenn

geb. Straubeim iest voiiendoten 66. Lebensjahre.

Im Namen der trauernd. Hinterbliebenen:
Ludwig Frohberg.

Dienstag, 2 Unr, vonder kieinen Kapelle des Geriraudeniried-

hofes aus statt. *4657

Coburs, Valkmüh Sasse 9.

J ne eechtem Drell, ſtets Sack

veriang. Pros z geg.80 t u Marke 4528
Sanitäts V nA. Rausen, erzlichen Dank allen für erwieſene Teil-

beim Heimgange unſeres teuren Ent

ſchlafenen 8589Zrämann Kupfer
Es hat uns allen ſehr wohl getan

Die Hintersliebenen.

ducherüunk:
ermögil. in wenigen

en das Raunehen
zu e Amtlich
begutae tet verblüffend wirkend,
tägl. Danksehreib.
Auskunft umsonst.

Merkur-Versand München zu.
*4250 Nearouthoratr. 13.

Bettſtellen

Statt arten 1
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

beim Hinſcheiden meiner lieben Frau, unſrer
guten Mutter, Schwiegermutter und Groß
mutter, Frau

Marie Denkewitz geb. Xöppeo
ſagen wir allen per Verwandten undr dein Dank. Beſondereneiſtern, Arbeitskollegen undgehen 8528Kröllwitz, den 19. Februar 1920.

j Jm Naren der trauernden Hinterbliebenen
Hormann Honkewiltz.

Chaiſelongue 7672

1

e
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